



Therapiebegleithundeausbildung	2023/2024


Verlaufsplan	1.	Halbjahr


	30.09.:																Rechtsfragen	zum	Therapiebegleithund


	01.10.:																Veterinärmedizin	&	Erste	Hilfe	am	Hund


	04.11.:																Einführung	in	die	tiergestützte	Intervention	I																				


	05.11.:																	Ausdrucksverhalten	I


	02.12.:																Einführung	in	die	tiergestützte	Intervention	II	




03.12.:	 Lerntheorien


06.01.:	 Motopädie


07.01.:	 Thema	Schule	&	Tiergestützte	Pädagogik	I


03.02.:		 Ausdrucksverhalten	Hund	II


	04.02.:		 Hygiene


	02.03.:																																														Wahrnehmungsförderung	Hund/Grotehof			


	03.03.:																																													tiergest.	Ergotherapie	&	Geriatrie/Grotehof	 	


Verlaufsplan	2.	Halbjahr


13.04.	&	14.04.:																														Behindertenhilfe:	Besuch	in	der	Lebenshilfe


	04.05.:																																															Praktisches	Arbeiten	im	Haus	Grotehof


05.05.:																																																Thema	Schule	&	Tiergestützte	Pädagogik	II


	01.06.:																																															Tiergestützte	Pädagogik


	02.06.:																																															Tag	zur	Prüfungsvorbereitung


	Juli:	Sommerferien	☺


24.08.:																																															Ausdrucksv.	III/Stress-&	Stressbewältigung	




25.08.:	 Tellington	Touch	 	


07.09.	&	08.09.:	 Theorie	/	Präsentation	Facharbeit


05.10.	&	06.10.:	 praktische	Prüfung


Nützliches	für	die	Therapiehundeausbildung


	Geschirr	(kein	Norweger-Geschirr!)	/	Empfehlung:	Annyx	Geschirre


	Halstuch	oder	andere	spezielle	„Dienstkleidung“	für	den	Therapiehund


	Hundebox		aus	Stoff	(eine	Decke	nur	dann,	wenn	der	Hund	die	Box	nicht	

akzeptiert)


	Sitzdose


	Pflichtliteratur:	als	Liste	im	Onlinebereich


weitere	Literatur	:	wird	in	den	Seminaren	vorgestellt







Laufzettel


	Polizeiliches	Führungszeugnis	(Kopie	per	Email	senden/	spätestens	zum	

Seminar	im		Dez.	2023)


	Einrichtung	für	das	Prakitkum	bis	Januar	2024	festlegen


	Therapiehundeeinsatz	versichern	(auch	wenn	der	Hund	sich	noch	in	


der	Ausbildung	befindet)


Bestellen	der	Broschüre	„Tiere	in	Einrichtungen	des	Gesundheitsdienstes	

und	der	Pädagogik“	unter	www.institutschwarzkopf.de


ESAAT	:	https://www.esaat.org/definition-tiergestuetzter-therapie/




Wichtige	Infos	zu	Praktikum	&	Facharbeit


	Praktikum:	ab	Februar	2024


insgesamt	15	Std.	(inkl.	Einsätze)


Facharbeit	über	das	Praktikum	(siehe	Musterordner	im	Online-Bereich	auf	

der	Homepage)


Bescheinigung	über	das	Praktikum	ausstellen	lassen	und	der	Facharbeit	

beilegen.




	Facharbeit	und	Präsentation	


Abgabetermin	der	Facharbeit	:	zum	Seminar	im	August	2024


Abgabetermin	der	Präsentation	:	zum	Prüfungstermin	der	theoretischen	
Prüfung	


Die	Fristen	sind	einzuhalten	(Krankheit	ist	NUR	durch	ein	ärztliches	Attest	
entschuldbar),	da	sonst	keine	Zulassung	zur	praktischen	Prüfung	erfolgen	kann!


Facharbeit	


Umfang	und	Form


20	Seiten	auf	DIN	A4	(max.	24	Seiten)


Maschinenschrift	schwarz	


1,5-zeilig	


Schriftgröße	11	oder	12	


Schrift:	Arial	


Blocksatz	


Weißes	Papier


Ränder:	links	4cm;	rechts	2cm;	oben	2	cm;	unten	2cm	


Deckblatt	




Inhaltsverzeichnis	


Literaturnachweis	


Fotos/Bilder	(wünschenswert,	nicht	Pflicht!)


Facharbeit	gedruckt	abgeben	


Inhalt


Einführung	(Ziel	der	Intervention	und	Begründung)


Vorstellung	der	eigenen	Person


Eigene	Tätigkeit	vorstellen	


Vorstellung	des	Hundes	(kurz)


Vorstellung	des	Betriebs	oder	der	Betriebe	(kurz)


Tiergestütztes	Konzept	vorstellen	


Mindestens	drei	detaillierte	tiergestützte	Praktikumsberichte	


▪ Basisdokumentation:


➢ Anlass	für	die	tiergestützte	Intervention	erläutern	


➢ Angaben	zur	Person/Gruppe	(Anamnese,	Ressourcen,	

medizinische	oder	psychologische	Vorbefunde)	




➢ Ermittlung	von	positiven/negativen	Vorerfahrungen	mit	

Hunden	


➢ Rolle	des	Hundes	überlegen	/	Rolle	des	Klienten		


➢ Materialien/Spiele	vorstellen	


➢ Vorbereitung	erläutern		


▪ Verlaufsdokumentation/Durchführung	


▪ Hygieneplan


▪ Ist	das	Ziel	/	sind	die	Ziele	erreicht	worden?


▪ Ergebnisevaluation


Schlussfolgerung/Fazit	


Erworbenes	Fachwissen	umsetzen	und	anwenden	(theoretisches	

Fachwissen	praktisch	anwenden,	Anwenden	gelernter	Inhalte	und	

Methoden)	




Prüfungsordnung


Zulassungsvoraussetzung:	


o Vollendete	18.Lebensjahr


o Mindestalter	des	Hundes	bei	Abschluss	der	Prüfung:	14	Monate


o Vollständiger	Impfstatus	des	Hundes	nachweisbar	durch	

Impfausweis


o Teilnahme	an	allen	Seminaren	(75	%	Teilnahmepflicht)


o Zeitnahe	Bearbeitung	der	Hausaufgaben	und	der	Seminarinhalte;	

entsprechende	Fristen	sind	einzuhalten


o Bestandener	Eignungstest


o Erfolgreiche	Teilnahme	an	einem	Praktikum


o Fristgerechte	Abgabe	der	Facharbeit		(zum	Seminar	im	August	2024)


o Individuelle	Mappe	über	das	Mensch-Hund-Team	(inkl.	Hygieneplan)	


Theoretische	Prüfung:	


o Klausur:	Multiple	Choice,	Single	Choice	und	„offene“	Fragen




o Themen:	über	die	Seminarinhalte	und	die	entsprechende	

Pflichtliteratur


o 70	%	richtige	Antworten	nötig,	um	die	Klausur	zu	bestehen


Praktische	Prüfung:	


o Tiergestützter	Einsatz	in	einem	vorgegebenen	Bereich	(30-40	Min.)


o Fallbeispiel	wird	erst	am	Prüfungstag	bekannt	gegeben


o Videodokumentation	durch	die	Prüfer


o Ggf.	Abruf	des	Fachwissens	durch	entsprechende	mündliche	

Nachbesprechung



